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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TTC Oberneufnach : TSV Mindelheim 1861 
Freitag, 29.10.2021, 20:15 Uhr

TSV Mindelheim 1861 stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) 
auf

Überlegen mit 9:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TSV Mindelheim 1861 am Freitag in
der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) beim TTC Oberneufnach
durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt auch das Satzverhältnis von 29:15. 1
Zuschauer waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 5. Saisonspiel immerhin
auf 2 Ersatzspieler zurück greifen mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Justra und Peter
mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Fischer / Jesse gelang es Wenzel / Kretzinger im Doppel
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Hin und her
wogte das Match zwischen Zwerger / Sturm und Justra / Peter, bevor das 2:3 feststand. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. So gut wie gewonnen schien
das Spiel von Böck / Stadler gegen Bronner / Königbauer, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatten Bronner / Königbauer jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Keinen Zähler beisteuern konnte Wolfgang Fischer im Match gegen Christian Peter,
das 0:3 verloren ging. So gut wie gewonnen schien wenig später das Spiel von Michael Jesse gegen
Marc Justra, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Marc Justra jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch mit 11:6, 11:4, 9:11, 6:11, 3:11. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Friedemann
Bronner fand Martin Zwerger von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 1:5. Den Sieg von Folker Königbauer konnte Tobias Stadler im folgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Christian Sturm und Roman Kretzinger entschieden, das Christian Sturm
letztendlich gewann. Beim Stand von 2:6 gingen die Spitzenspieler in die Box. Wolfgang Fischer
gegen Marc Justra hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Bei der folgenden 1:3-
Niederlage gegen Christian Peter hatte Michael Jesse nur im ersten Satz eine Chance. Da sein
Gegner Martin Zwerger nicht antreten konnte, verbuchte Martin Wenzel einen kampflosen Sieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Oberneufnach am 13.11.2021 gegen den TSV
Pfronten um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.11.2021 gegen den TSV Marktoberdorf
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TTC Oberneufnach

Doppel: Fischer / Jesse (1), Zwerger / Sturm (0), Böck / Stadler (0) 
Einzel: W. Fischer (0), M. Jesse (0), M. Zwerger (0), A. Böck (0), T. Stadler (0), C. Sturm (1) 
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 TSV Mindelheim 1861
Doppel: Justra / Peter (1), Wenzel / Kretzinger (0), Bronner / Königbauer (1) 
Einzel: M. Justra (2), C. Peter (2), M. Wenzel (1), F. Bronner (1), R. Kretzinger (0), F. Königbauer (1)


